Prüfungstest B




Qualifikation: Segler und Motorsegler








Objekt: Komunikation

1. Testsendungen dürfen nicht länger dauern als

a) 10 Sekunden

b)  5  Sekunden

2. Wählen Sie den richtigen Q-Code für „Landung verboten“

a) QGO

b) QGN

c) QGL

3. Das Wort „Ende“ bedeutet

a) meine Sendung ist beendet, erwarte Antwort

b) das Gespräch ist beendet , erwarte keine Antwort

4. Das Wort „Bestätigen Sie“ bedeutet

a) bestätigen Sie, dass die Nachricht empfangen und verstanden wurde

b) überprüfen Sie und geben Sie ihr Einverstädnis

5. Das Wort „Turm“ bedeutet

a) Standort der Flugplatzregelung

b) Fluginformationscentrum

6. Das Wort „Richtig“ bedeutet

a) das ist richtig

b) Genehmigung für die angeforderte Aufgabe ist erteilt

7. Die bewegliche Funkstationen nützen

a) mitteleuropäische Zeit

b) greenwich-Zeit

c) koordinierte Weltzeit

8. Im Falle des Zustandekommens einer nutzbarer Funkverbindung kann der Funkdienst

a) nicht ausgelassen werden

b) ausgelassen werden

9. In dem Rufnamen einer Flugplatzfunkstation ist die Kennung

a) CONTROL

b) APPROACH

c) TURM

10. UTC ist die Abkürzung für

a) greenwich-Zeit

b) koordinierte Weltzeit

c) mitteleuropäische Zeit

11. Das Rufzeichen einer Bodenstation wird gebildet

a) durch den ortlichen Namen und den Dienstnamen der zur Verfügung steht

b) nur durch den Ortsnamen

12. Die Schnelligkeit des Wortwechsels bei einer RTF Funkverbindung sollte nicht mehr betragen als

a) 50 Worte pro Minute

b) 80 Worte pro Minute

c) 100 Worte pro Minute

13. Die Zahl 383 wird wörtlich übermittelt

a) dreihundert-acht-drei

b) drei-acht-drei

14. Die Zeit  02 Stunden 40 Minuten wird übermittelt

a) Null-zwei-vierzig

b) Vier Null oder Null – zwei – vier – Null

c) Vierzig

15. Die Zahl 4 000 wird wörtlich übermittelt

a) viertausend

b) vier Null Null Null

16. Das Rufzeichen des Flugzeuges kann gebildet werden durch

-  Rufzeichen entsprechent des Kennzeichens oder

- durch Bezeichnung des Radiotelefones des Flugzeugbetreibers mit den letzten vier Zeichen der Flugzeugkennung oder

- durch Bezeichnung des Radiotelefones des Flugzeugbetreibers mit folgender   Flugkennzahl

a) ja

b) nein

17. Ist die Abkürzung des Rufzeichens OK-ALR als OLR richtig?

a) ja

b) nein

18. Bei Aufnahme des Funkverkehrs kann benutzt werden

a) abgekürztes Rufzeichen

b) nur vollständiges Rufzeichen

19. Muss eine Testsendung die Information enthalten „Testsendung“?

a) ja

b) nein

20. Bei einer Testsendung bedeutet die Meldung „zeitweise unverständlich“ die Verständigungsstufe

a) 4

b) 1

c) 2
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